
Masterstudiengang TCM

Vielfaltund Individualität in Diagnostik
und Therapie - das ist TCM
Dr. Cordula Felgner war bzw. ist Teilnehmerin des ersten Magisterstudiengangs Traditionelle Chine-
sische Medizinder Akademiefür TCM in Kulmbach- der einzigendeutschen Vertretungder Univer-
sität für TCM in Guangxi. Es hat uns interessiert, wo Felgner als "Frau der ersten Stunde" die Vorteile
einer Ausbildung "vor Ort" sieht.

Frau Dr. Felgner, Sie haben sich in Chi-

na weitergebildet. Was unterscheidet die

dortige TCM-Ausbildung von der in
Deutschland?

Dr. Felgner:
Ich habe eine Akupunkturausbil-
dung an der Universität für Traditio-
nelle Chinesische Medizin in Peking
und ein Masiter-Studium in Nanning
an der Fakultät der Traditionellen
Chinesischen Medizin der Univer-

sität Guangxi absolviert. Die Aus-
bildung und auch die Anwendung
ist in China tatsächlich deutlich an-
ders als in Deutschland. Auch in der

Akupunktur. In Deutschland gab es
in der Ausbildung beispielsweise
ein Rezeptschema zur Akupunktur,
das heißt die Punktauswahl war

festgelegt und klar definiert. In Chi-
na erfolgt zuerst die TCM-Diagnose
und anschließend wählt der Arzt die

jeweilige Konstellation an Akupunk-
turpunkten aus. Die Heilungschan-
cen sind ungleich höher, werden
doch z.B. rund 7 verschiedene Ursa-

chen zur Entstehung einer Migräne
beschrieben. Auch in unserer Praxis

werden Patienten mit gleichen Er-
krankungen nie mit dem gleichen
Schema behandelt, zu unterschied-
lich sind doch deren Ursachen. Die

Behandlung allein mit Akupunktur
erfordert eine gründliche Ausbil-
dung. Das kann man unmöglich in
14 Tage-Kursen erlernen. In China
werden TCM-Ärzte in ca. 8 Jahren
ausgebildet, um dann als Magister
der Medizin praktizieren zu können.
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TCM wird häufig mit Akupunktur
gleichgesetzt. Was beinhaltet die chine-
sischeMedizin außerdem?

Dr. Felgner:
TCM umfasst zum einen das Wis-
sen der Heildiätetik. Zunächst wird

versucht, die beginnende Erkran-
kung mittels Lebensmitteln, Ge-
würzkräutern und wärmenden oder

kühlenden Eigenschaften der Nah-
rungsmittel günstig zu beeinflussen.
Dann gibt es den enormen Bereich
des Einflusses der Heilkräuter, die
chinesische Arzneitherapie. Ganze
Abteilungen der jeweiligen TCM-
Kliniken sind davon geprägt. Man
wählt zwischen rund 6000 Kräu-

teressenzen aus, um ein Rezept zur
Heilbehandlung zu erstellen. Spä-
ter, meist bei fortgeschrittenen also
chronischen Erkrankungen wird
dann Akupunktur in Kombination
mit Kräutermedizin eingesetzt. In
China sind auch Tuina-Massage-
Kliniken populär. Mittels spezieller
Massagetechniken kann sehr erfolg-
reich auf bestimmte Krankheiten
und Meridianabläufe der inneren

Organe Einfluss genommen werden.
Um das Qi, die Lebensenergie, frei
fließen zu lassen, haben sich über
die Jahrhunderte Bewegungsküns-
te und meditative Übungswege des
Taiji Chuan und Qigong einen festen
Platz in der chinesischen Heilkunst

gesichert.

Was erwartet den Patienten, wenn er in
Ihre Praxis kommt?

Dr. Felgner:
Zunächst erhält jeder Patient in un-
serer Praxis die Möglichkeit, sich
kostenfrei und unverbindlich über
Heilmethoden und Chancen der
TCM, aber auch westlicher N aturme-
dizin zu informieren. Anschließend

erfolgt eine chinesische Diagnostik.
Hier werden die Ursachen definiert
und dann der Therapie- und Kosten-
plan erstellt. Neben der klassischen
Diagnostik erfolgt eine Computer-
analyse, um den Patienten objektiv
aufzuzeigen, welche Problematik
vorliegt. Dies ist eine japanische Me-
ridiananalyse, bei der 12 Organsys-
teme eingesehen werden können.
Zudem werden mittels Computer
Sauerstoff- und Durchblutungspa-
rameter abgelesen. Weiterhin er-
folgen Schadstoffbelastungs- und
Vitalstoffmangelanalysen. Alles in
allem können innerhalb von 60 Mi-

nuten Stoffwechsel, Immunsystem,
Säure-Basen-Balance, Entgiftungs-
arbeit der Organe beurteilt werden.
Diese Diagnostik dient als Ausgang
für das Behandlungskonzept von
Naturheilanwendungen. Dann wird
der Patient therapiert! Häufig wer-
den auch~ wie an den Kliniken in
China Kombinationstherapien, wie
Akupunktur und Kräutermedizin
angewandt. Nach einer bestimmten
Anzahl von Anwendungen erfolgen
Tests zur Beurteilung der Therapie.
Zum Abschluss führen wir ein The-



Dr. Cordula Felgner betreibt seit 15 Jahren eine Praxis für
Naturheilverfahren. Stützpfeiler der Behandlungen sind
ihre Ausbildung in einheimischen Naturheilverfahren, tra-
ditioneller chinesischer Medizin (1. Magister-Hochschul-
studium an der Universität Guangxi/VR China) sowie zum
Fastenleiter und -ausbilderin. In ihrer Praxis führt sie nicht
nur Heilbehandlungen durch, sondern auch Seminare.

'"

rapeutengespräch mit diversen Hin-
weisen zur Gesunderhaltung. Unser
Ziel ist die Weitergabe des Wissens
um die Ursache von Erkrankungen
und wie diese Einflüsse vermieden
werden können ( also auch Prophy-
laxe). Besonders stolz macb.t mich
die fundierte Weitergabe des univer-
sitären Ärztewissens von Nanning/
Gl,langxi.

Welche Bedingungen gibt es für die
Masterausbildung und wie erfolgt das
Studium?

Dr. Felgner:
Der Interessent bewirbt sich an der
Akademie für Traditionelle Chine-
sische Medizin in Kulmbach und

trägt sich für die Zulassung zum Ba-
chelorabschluss ein. Dies ist ein vor-

geschalteter Studiengang zur Vorbe-
reitung des 3jährigen Studiums zum
Magister der TCM. Einmal im Jahr
findet ein Ausbildungsblock in Nan-
ning an der Universität und in deren
angeschlossener Klinik zum inten-
siven Praktischem Part statt; zum
anderen sind die chinesischen Pro-

fessoren zu den Vorlesungsblöcken
nach Kulmbach vor Ort. Dort erfolgt
der theoretische Teil des Studiums.

Es gibt Hausarbeiten und Zwischen-
prüfungen. Nach 2 Jahren und der
Zuteilung eines interessanten The-
mas durch den Doktorvater begin-
nt man mit der Abschlussarbeit.

Diese Arbeit verteidigen sie dann
vor einem Prüfungsgremium von
mehreren Professoren der Universi-
tät Guangxi. Bei der Erstellung der
Masterarbeit und bei der Prüfungs-

INTERVIEW

vorbereitung erhalten Sie intensive
Unterstützung.
Nach 3 Jahren Fernstudium erlan-
gen Sie den Grad des Masters of
TCM. In einem weiteren zwei- bis

dreijährigen Block promovieren Sie
zum Doctor of TCM. Dies ist ein-
malig in der deutsch-chinesischen
Geschichte und dank des internati-
onalen Abkommens über die Aner-

kennung der Studienabschlüsse von
2004möglich.
Besonders gut gefällt mir die
deutschsprachige Ausbildung, da
nach 20 Jahren kaum noch Englisch-
kenntnisse vorhanden waren. Die

freundschaftliche, persönliche Be-
treuung der Studenten kann ihres-
gleichen suchen. Ich fühle mich sehr
gut betreut und exzellent ausgebil-
det, was meine Praxisarbeit einen
deutlichen Sprung voran brachte
und noch weiter bringen wird. -
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